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Handelskonzern Otto: Sommer war schlecht fürs Geschäft

Hamburg, 26.09.2018, 14:09 Uhr

GDN - Die Hamburger Unternehmensgruppe Otto hat ihre jüngsten Wachstumsziele verfehlt. "Im ersten Halbjahr des
Geschäftsjahres, das im März beginnt, liegen wir leicht unter den Erwartungen. Der Umsatz wuchs nur um 3,3 Prozent. Das lag am
extremen Sommerwetter in Zentraleuropa, das alle Händler getroffen hat", sagte der Vorstandsvorsitzende Alexander Birken der
Wochenzeitung "Die Zeit". 

Er bleibe aber optimistisch: "Wir glauben aber, dass wir auf das ganze Geschäftsjahr gerechnet die geplante Marke von mindestens
fünf Prozent erreichen." Man gewinne Marktanteile im Handel, bei Finanzdienstleistungen und in der Logistik.

Bericht online:
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